
WienerRathausKorrespondenz
in Samstag ,1 Februar 1m.

BürgermeisterDr .Bürger¬
Umhalb 4 Uhrwirdunsaus

demRathausgemeldet.
AlsgünstigesZanseninfolgeder¬

gesternandemBürgermeistervor¬
genommenenOperationist derUm¬
standzuerblicken,daßbeimBürger¬
meisterseitMitternachtschondie
MorghenWirkungzuEndeistu .
daßer trotzdembisin dieMorgen¬
stundengutgeschlafenundbiszur
Stundefastschmerzenist .Auch
in bisjetztkeinerleiKomplika¬
tionenhinzugetreten.DieNahrungs¬
aufnahmeist nichtallzugroß,aber
zureichen ,dieExpektoration

könig .
Mittagshat S .Kagsamerdem

Patienteneinen kurzenBesuch
gestattet .AmAbendwerdende¬
sporal u .Kagsameram
KrankenlagedesBürgermeister

erscheinen



Wien ,Cathausvortron
am19 .Februar1910mit
B .d .Lungeverbrence

Nacht in zubigen ,weil
terbrochener schlafe ,der
an komme der Schmerzen
zählte er sich bekentlicherle¬

lect .129quaerhielteder
Arzt der Reproneu .Papa
debereitsfeurvom7 tvieler
in Rochause erschenn dar¬
conflächlichdenerbeneben¬
derBürgermeisterinLebenstuhl
verrecht ,hierauf roter
wieder ins Bett gebracht mit
angte eine gernege¬
DieSchmerzeneinehoffen
actus der Vorbenen

dieletzteZusationerhieltder
suchen ,wanaber
geschwunden,wasalsgunstigeZeit auswird .

Gegen9 geschrien acti¬
mann .d .Toplant in
Posten und amKranken

weitdiedenMorgenden
denschonwiderdieSache

an Rathause nebst
finden derBürgermeider¬
Unter den frühestenBerüchern
waren .Es soll Schnell ,
accurator Steier u .R .D .
Plotze Nachdie erwird

willniemand ,alle comlicum
Mich ,wie dieAugmann

Aplatineinen gebenund
partius anerkanten

normale
nicht mit

61
verfahr ut decanten
undmiteiniglichenFor¬
falt darüber warten desja
men wollen wolle vom
plikation de per¬

cellummer
Am 11 amspore

und der Kasernenachste¬
benden Bulle aus¬
Secupatur 374
Pr .72 .
ZurNachtzu welchunerbro¬
chener Schlaf derengeschen¬
den Presse stand etwaser¬
Harmensein spontan
von Seite de Lungenkein

complication
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AusdemRathhause,derGemeinderat
hältin derkommendenWochekeineSi¬
nungab .Stadtratssitzungenfinden
Dienstag ,DonnerstagundFreitag10
UhrVormittagsstattheutevormittags
werdenin allen städtischenVolks¬
BürgerschulenkleineSchulfeierlichkeiten
gehalten ,welchedemAndenkendes
heit kämpfersAndreasHofergut

tenSeitensderGemeindeWienwird
ondie Hoffenin Insbruckein¬
prachtvollesBlumengerindenieder¬
gelegt.UrsprünglichhättealsStadt.mitTomola,als VertreterderStadt
WiendiesenKranzpersönlichnoch
Innsbrucküberbringensollen .In¬
FolgederErkrankungdesBürger¬
fers hataberdieserGemeindesunk¬
tionärvonderbeabsichtigtenReise¬
Abfandgenommenn,u .soist derKönig
heutemittelstPostsendungnachins
brück abgegangen .

dieBautätigkeitimJahre1909.
NacheinertabellarischenZusammenstellung
des WienerStadtbauamteswurdenim
abgelaufenenJahre623Neubauten
132Umbauten ,487Zubautenund54 .
Aufbautengenehmigt.NachBezirkenauf¬
geteiltstehendieBezirkeLeopoldstadt
mit 98undHintzigmit96Neubauten
anersterStelle .Dannfolgeningroßem

AbstandeDöblingmit54 ,Hornsdorf
mit46undBrigittenaumit45Neu¬
bauten.DieschwächsteBautätigkeit
weisenfünfhaus( 2Neubauten,
NeubauNeubauten ,InnereStadt
8Neubautenauf .BezüglichderUm¬
bautenentwickelteLöbling,diestärkste
Bautätigkeitmit25Objekten.Dann

folgthitzigmit23 ,undAltergrund
mit 10 UmbautenUnter denNeu¬
bautenbefandensich130provisorische
vondersämtlichenNeubautenwaren
es ebenerdige,zueinstätige ,zwei¬
stätige ,91dreistöckigeund136vier¬
stöckige.EinVergleichmitdemJahr1908,
welchesseiteinerReihe,vonJahren
dasschlechtesteBaujahrwar,zeigt,daß
imJahre1909einenichtunbedeutende
Besserungin derBautätigkeitzu
verzeichnenist .ImJahre1908wurden
nämlich433Neubauten,130Umbau
ten499Zubautengezählt.Zubemerken,
istschließlich,daßdieangeführtenZahlen
diegenehmigtenBautendarfen.
EsistjedocheinealteErfahrung,daß
nichtalleBauten,welchegenehmigt
werden,auchtatsächlichzurAusführun¬
kommen,sodaßdieangeführten
ZischerdurchdieStatistiküberdieBe¬
mitzungskonsensnocheineKorrek¬
turnachuntererfahrenwird.
dasneueSchweinschlachthaus .

der Gemeinderatsausschußfür
Approvisionierung( ObmannG .R .D.gesehen
Klotzberg)besichtigteköntenachmit¬
als dasim3 .Bezirkein derver¬

längertenBaumgasseunderbaute
Schweinschlachthaus,dasdemnächst
demBetriebeübergebenwerden
wird .DerAusschuß,dervonMa¬
gistratsreferentenMag.RatKon¬

stantinMagerundanderenVertra¬
terndesMagistratserwartet
würde,besichtigte,unterFührung
desBauleitersBarinschektorsMa¬
hiebigerdenBauinallenTeilen
undHanddieEinrichtungen,für
welcheeinVorbildnichtbesteht,
sehrpraktischundmeistergiltig

AndieBesichtigungschloßsicheine
SitzungdesApprovisionierungs¬

ausschußesan ,inwelcherdemBau¬
leiterhiebigerderDankdesAus¬
schussesausgesprochenwürde;dann
beschloßderAusschuß,demGemeinde¬
ratedieGenehmigungderHaus-und
BetriebsordnungundderKohlhaus¬
ordnungsamtdenGebühren,sowie
aufGrunddesvomMagistratsreferente
undBauleitergegebenenBegründung
derÜberschreitungderBaukosten
zuempfehlen.

GoldeneHochzeiten.Am7 .Feber
l .J .fändenzweigoldeneHochzeiten
inWienstatt ,Wieeinebetrifftdas
EhepaarWenzelundAntonieWalavit
DerMannsteht ,im80 .Lebensjahre,
dieFrauist um4Jahrelänger.
Magavit,arbeitetinseinerHeimat
in Böhmenals Taglöhnerundhält
sichseitdenJahre1881ununterbrach¬
in Wienauf ,woer seit dieserZeit
bis1935alsBahnweiterbeiderLud¬
bahnbeschäftigtwar.DasEhepaarhat
7Kindermit25Enkelkinder.Bei
derkirchlichenfeierintervenierte
Bez.Porf.Hruga,welcherinVertretung
desBürgermeistersdasüblicheEhren¬
geschenkderGemeindeSieüberbrachte.
DaszweiteEhepaarAntonu .Karoline
Rauchstehtim78 .bezw.75 .Lebens¬

jahre .AuchdieserZubelbräutigam
standin demDienstederSudbahn
undwürdeals Nationsleiterge¬
sioniert.DasEhepaarbesitzteine
einzigeToster,welcheMuttervonvier¬
Kindernist .Beiderkirchlichen
Trauung,welchein derWeidlinger
Pfarrkirchestattfand,erschienbey¬
Vorst .DonnereVertretungdesBür¬
germeistersundüberbrachtedieher¬
lichstenGlückwünschederGemeinde¬
Vertretungundhändigt,dasübliche
Ehrengesch.derGemeindeSiendem

Gubaareein¬ 6
OberstadtphysikusDr .Sonstistnoch4

immerkrank .AusseinerBrauchitishat
sicheineLungenentzündungentwickelt,
welcheglücklicher Weiseeinenvoll¬
ständignormalenVerlaufnimmt.

Diplomefür Armenrate,der
StadtrathatnacheinemBerichtdes
M.Fristfürmehralszehnjährige
AusübungdesArmenatsmandates
denArmenratendes BezirkesNeu¬
bauJosef BaumannJosefFrank ,
GeorgKiel ,JohannMeiller ,Josef
Schaffer,KarolineSinger ,Alois
Völkt ,Josef Zulegeru .FrauMarie
Kanowsky,Diplomeverliehen .
Bezirksvertretungfünfhaus.

Dienstag,den22 .Februarl .J .um6Uhr
abendsfindetimGemeindehause
15 .Bezirk,Gaspasse- 10,I .Stock,eine
öffentlicheSitzungderBezirksver¬
tretungdes15 .Bezirkesfünfhausstatt.

N.B.derheutigenAusgabederKorres¬
condungliegteineAnkündigungfürdasVolkskom¬
zeitdesWienerSängerbundesbei.UngütigeAuf¬
nahmederselbenerhältdie
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